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97 Mittwoch den 27 April 1839

Königlich Preußische Klassen Merie
Bei der heute fortgesetzten Ziehung der 4

Klasse 119 Königlicher Klassen Lotterie fielen 2 Ge
winne zn 5999 Tklr ans Nr 35,422 und 94,957
5 Gewinne zu 2099 Thlr fielen auf Nr 7589
35,742 51 515 53,969 und 83,865

32 Gewinne zu 1999 Thlr auf Nr 599
876 3929 5787 9817 19,959 11,167 11,91
14,597 17,628 28,528 32,557 38,451 39,746
9,W9 43,742 45,232 49 666 59,01 4 51,988

57,694 64,189 68,111 69,957 76,982 76,974
77,534 79,525 82,524 82,548 83,993 und
94,438

28 Gewinne zu 599 Thlr auf Nr 1189
3222 3226 5719 9134 12 189 14,678 16,685
26,336 26 382 26,497 37,485 38,521 39,477
47 353 53,589 56,672 69,355 61,753 69,456
71,673 72,298 78 738 87,746 88,292 93,376
93,999 und 94,629

kl Gewinne zu 299 Thlr auf Nr 612
896 1924 2795 3597 4789 5694 5856 6157
8867 13,337 14,584 15,332
16,941 16,979 18 221 19,439
22 662 23,261 23,857 26,229
49,235 49,915 41,286 43,965
45,288 46,839 47,255 47,862
52,972 53 842 54,286 59,117
64,666 65,139 66 945 66,299
67,719 79,547 73 876 89,596
87,248 88,128 89,191 und 94,352

Berlin den 23 April 1859
Königliche General Lotterie Direetion

16,916
29,881
34,599
43 782
48,993
69 239
66,762
84,139

16,864
22,232
37,736
44,591
51,921
62,281
67,398
87,934

Herausgegeben im Namen der Zlrmendirection

von Dr Eckstein

Bekanntmachungen

Polizei Verordnung
für

Anlage und Benutzbarkeit der Trottoirs und
unterirdischen Kauäle

Auf Grund des tz 5 des Gesetzes über die
Polizei Verwaltung vom 11 März 1859 wird hier
mit nach Berathung mit dem hiesigen Magistrate
in Ergänzung der hiesigen Straßen Polizei Ord
nung vom 22 Oetober 1844 für die weitere Her
stellung brauchbarer uud den hiesigen Verhältnissen
entsprechender Bürgersteige uud zum Schutze gegen
Mißbrauch derselben Folgendes verordnet

8 1 Die Regnlirung der Bürgersteige sämmt
licher Straßen erfolgt allmählich ach dem Vor
schlage der für diesen Zweck bestehenden Commis
sion

Alljährlich werden durch die Königliche Poli
zei Direction diejenigen Straßen nd Straßentheile
bekannt gemacht deren Bürgersteige im Lanfe des
selben Jahres in der einen oder andern Weise zu
regulireu sind

Im Allgemeinen wird bestimmt daß in den
Hauptstraßen die zu regnlircnden Bürgersteige mit
Granitplatte wenn nicht ein anderes Platteumate
rial ausdrücklich gestattet wird iu einer polizeilich
zn bestimmenden Breite von 3 bis 6 Fuß belegt
daß dagegen in den Nebenstraßen nur geeignetes
Pflaster mit geeigneten Bordsteiu Einfassungen ver
wendet werde

tz 2 Zur Herstellung und Unterhaltung der
Bürgersteige der nach H l zu bezeichnende Stra
ßen in der polizeilich vorgeschriebenen Weise ist jeder
Hanö resp Grundstücksbesitzer in der Ausdehnung
seines Grundstücks verpflichtet

Um jedoch da wo Trvttoirplatteu zur Anwen
dung kommen die erheblicheren Kosten zu erleich



teru soll denjenigen Besitzern welche es beantra 1
xen ein Zuschuß ans den städtischen nnd anderer
Seits sür solche Zwecke einer besondern Commission
zur Verfügung gestellten Mitteln nach dem Erimsse
dieser Commission gewährt werden

Ein solcher Zuschuß wird aber nicht gewährt
für die Plattenlegung an Königlichen und städtischen
Grundstücken sowie bei Neubauten bei allen bauli
chen Veränderungen in der Front der Häuser La
deneinrichtnngen ze, wo Plattenlegung in der po
lizeilichen Bau Erlaubniß zur Bedingung gemacht ist

Sollte allen bisherigen erfreulichen Erfahrun
gen entgegen eiu einzelner Besitzer die Herstellnng
nicht innerhalb der bestimmten Frist bewirken so
erfolgt dieselbe dnrch die hierzu berufene Commis
sion und die dem Besitzer zufallenden Kosten werden

nöthigenfalls anf dem Wege der administrativen
Execntion eingezogen und der Commission er
stattet

tz 3 Für die Aussührnng gelten wenn in
einzelnen Fällen nicht etwas Anderes polizeilich ge
nehmigt oder bestimmt ist folgende Vorschriften

1 Nachdem polizeilich die Flucht und Höhe deö
Bürgersteig Bordes nach Negnlirung der Rinn
steine bestimmt ist ist das Längeugefälle des
Bürgerstciges lediglich uach dem Niveau der
Niniisteinfohle z nehmen das Quergefäll darf
nicht mehr als der Breite deö Bürgerstei
ges betragen

2 Rinnsteinbrücken müssen auf Verlangen der
Polizei Direction fortgeschafft werden und wer
den künftig nur vor Thor Einfahrten wenn
und so lange diese zum Einfahren benutzt wer
den gestattet Vor solchen Einfahrten dürfen
gleichzeitig die Granitplattenbahnen durch Pfla
ster von bofsirteu Steinen unterbrochen werden

3 Abzngsgossen der Privathäufcr und Gehöfte
sowie alle öffentlichen Slraßengossen welche
den Bürgersteig durchschneiden müssen in der
Breite des Bürgersteigs sicher bedeckt in den
jenigen Straße aber in welchen sich unterir
dische Kanäle befinden in diese letzteren unter
irdisch durch Röhren oder kleine Kanäle abge
leitet werden Letztere müssen an der obern
Mündung im Innern des HanseS resp hinter
dem Bürgersteige ein festes Eifengitter dessen
Stäbe nicht mehr als einen Zoll Abstand unter
einander haben erhalten
Zur Ableitung des Negenwassers aus Dachrin

nen sind flache Abzugsrinnen quer über den
Bürgersteig zu pflastern resp cinzuhaueu

H 4 Um die Benutzbarkeit der Bürgersteige
zn sichern wird in Gemäßheit der bestehenden all
gemeinen Bestimmung daß Niemand ohne polizei
liche Erlaubniß auf deu Bürgersteigen EtwaL aus
stellen oder ein Geschäft vornehmen darf wodurch
dieselben verunreinigt oder die freie Passage ver
perrt resp beschränkt wird insbesondere ver

ordnet
1 Das Aushängen und Ausstellen von Verkaufs

oder sonstigen Gegenständen an den äußern
Straßenwänden außerhalb der Thüreu und
Fenster ist verboten

2 Es ist nicht gestattet anf den Bürgersteigen
Vieh zu führen oder zu treiben zu reiten zu
fahre letzteres auch uicht mit Karren oder
Kinderwagen Wasser Eimer oder Wasser
hosen zu tragen und solche Lasten zu traus
Portiren deren Ausdehnung in der Breite ein
besonderes Ausweichen nöthig macht oder deren
Beschaffenheit von der Art ist daß sie beim
Anstreifen abfärben oder beschmutzen beim Ge
genstößen beschädigen können

Nicht bezüglich ist dieses Verbot auf die vor
den Hausthüren nnd Thorfahrten gelegenen
Stellen der Bürgersteige aber auch anf ihnen
darf die oben verbotene Benutzung nicht län
ger Behufs der Querpassage ausgedehnt wer
den als bei fortgesetzter Bewegung nothwen
dig ist

3 Wenn zwei oder mehrere Personen auf dem
Bürgersteige stehen bleiben so müssen sie auf
demselben stets so viel Raum freilassen daß
eine Person bequem vorübergehen kann und
nicht genöthigt wird auf den Fahrdamm zu
gehen Wo die Bürgersteige weniger als 4
Fuß Breite haben mnß ein Zusammenstehen
möglichst vermieden werden

4 Bei der Entnahme von Wasser aus öffentlichen
Brunnen oder Nöhrkasten welche auf oder hin
ter den Bürgersteigen stehen ist das Begießen
der letzteren mit Wasser sorgfältig zu vermei
den das Ansgießen der Gefäße darf nie auf
den Bürgersteig sondern nur in den Straßen
rjnnstein geschehen

5 Wenn im Winter Kellerlöcher ze welche auf
Bürgersteige ausmünden gegen die Kälte ver
stopft werden so müssen vor denselben hölzerne
mit Dünger Stroh zc auszufütternde Kasten
welche nicht mehr als höchstens 6 Zoll von der
Wand resp Plinte des HanseS vortreten an
gebracht werden damit nicht durch freiliegende



Dünger c Hanken der Bürgcrsteig unnötbig
verengt und verunreinigt werde Mit dem Auf
boren des Frostes sind diese Kasten und deren
Ausfütteruiig alljährlich zu beseitigen

tz 5 Uebertretiiugeu der Vorschriften 3 und
4 ziehen eine Geldbuße bis zu 3 event ver
hältnißmäßige Gefängnißstrafe nach sich

Halle den 20 April 1859
Der Königliche Polizei Director

v Bosse
Schulsache

Zur Prüfung und Ausnahme der für die Töch
terschulen in den Francke schen Stiftungen be
stimmten neuen Schülerinnen bin ich Freitags und
Sonnabends den 29 und 39 April c in den
Vormittagsstunden bereit Dicck

Der Sommercnrsus in meiner höhern Töchter
schule beginnt mit dem 3 Mai Zur Aufnahme
von Schülerinnen bin ich in meiner im Schnlhanfe
gr Ulrichsstraße Nr 35 gelegenen Wohnung in den
Vormittagsstunden des 28 29 u 39 April bereit
Hierdurch werden zugleich etwa noch geglaubte nn
begründete Gerüchte von einer bevorstehenden Ver
änderung der Schnle widerlegt

Emma Pochhammer

AuetionDonnerstag den 28 April d I u folg Tage
von Nachmittags 1 Uhr ab versteigere ich in dem
Hause Nr 14 am alten Markt in der Schmiede
meister Weber schen Concurs Sache von hier eine
Parthie Schmiedewerkzeug als 4 Ambose 5
Schraubstöcke 2 Blasebälge 8 gr Vorschlaghäm
mer kleinere Hämmer Zangen Feilen 2
Schranbenklnppen mit Schneidezcug u s w ferner
1 Omnibus 1 Taselschlitten 1 Packwagenkasten
1 Wagenkasten 4 Wagenräder mit eis Reifen 6
dergl ohne Reifen n verschied Eiscngeräth sowie
div Mobiliar als 1 Secretair 1 Sopha Tische
Stühle Kleiderschränke Bettstellen Federbetten
1 Stutznhr n s w

Elfte gerichtl Auct Eommissar n Taxator

A n zV i e
Anctions und Taxations Bestellungen nehme

ich täglich früh von 9 bis 12 Uhr und Rachmittag
von 2 bis 4 Uhr in meinem Auerions Lokale ans
dem großen Berlin Nr 14 in Empfang

Hoppe Auct Eommiss n gerichtl Taxator
Ein noch brauchbares Pferd ist zu verkaufen

großer Schlamm Nr 6

dmierbasten Einbänden
Rücken und Ecken iu Le

der und zu den billigsten Preisen bei

Kelll Äw td in Halle
Mastvieh Anction
Dienstag den 3 Mai l I Vormit

tags IV Ulir sollen auf dem Brauhof Gera
Unterm b us

2O Stuck gutgemästete größ
teutheils schwere Rinder und
KZ Stück gutgemästete groß
teutheils 2 bis Hjähr Fran
keithammel

an die Meistbietenden versteigert werden
Bedingungen werden vor der Anction bekannt

gemacht C HäußerFarben Offerte
Alle Sorten Stubenfarben in stets frischer

Waare mehrere Sorten L eim empfiehlt billigst
Wilhelm Heine gr Ulrichsstraße Nr 12

Feinste Tküringer Sakzbutter k M 8
8 Z geschälte elbe Erbsen Bohnen und
grüne Erbsen sehr gut kochend bei

Wilhelm Heine
Ambalema Cigarren in alter abgelager

ter Waare 4 Stück und 1 bei
Wilhelm Heine gr Ulrichsstraße Nr 12

Berliner Hafergrütze Neisgrics feinste
geschlissene Perlgräupchen billigst bei

Wilhel m Heine
Aechten Getreide Kümmel k Bont

Himbeer Limvn iden sssei z sehr schön bei
Witheim Heine gr Ulrichsstraße Nr 12

Glace Kinderhandschuh 2 gr Schlamms

Meinen werthen Kunden sowie einem geehrten
Publikum die ergebene Anzeige daß ich mich als
Barbier etablirt habe und bitte das Vertrauen
welches mir schou im Geschäft des Herrn Stemm
ler geschenkt wurde für meine eigene Rechnung
gefälligst zu bewahren

Halle den 26 April 1859
Ariedrick Prinz Barbierberr kl KlanSstr 7

Humniisckuhe reparirt schnell
Iic buschieß gr Brauhausgasse Nr 2



Bast und Pique Hüte k Stück 15 und 25 Hutfacon Bänder Blu
men Tüll und Blonden gebrannte Taffet und Atlasbänder Chenill mit und ohne
Draht in allen Farben empfiehlt H Mochau

Sollte Jemand gesonnen sein Kinder von 6
bis 10 Jahren in Erziehung zu nehmen so ist das
Nähere zn erfragen bei Träumer in der Turu

Ein Bursche von guter Erziehung kann unter
annehmbaren Bedingungen sogleich in die Lehre tre
ten beim Barbierherrn Nüffer Trödel Nr 5
Auch ist daselbst ei neuer Küchenschrank und eine
gute Guitar re zu verkaufen

Ein Bursche kann in die Lebre treten bei
Etttzscd Bäckermeister

Ein Kellnerbursche znm sofortigen Antritt wird
gesucht in der goldenen Egge Auch ist daselbst
ein Sommer Logis für einen einzelnen Herrn zu
vermiethen

Ein Arbeitsmann wird gesucht Harz Nr 35
Eiu mit guten Atteste versebenes Mädchen

sucht zum i Mai Stelluiig als Hausmädchen Nä
heres Breilcnstraße Nr 11 1 Treppe

Eiue Amme sucht einen Dienst Leipziger Straße
Nr 8 Zu erfr bei der Hebamme F Gelltwrn

Eine gesunde Amme
wird gesucht gr Brauhhausgafse Nr 9

Ein ordentl Mädchen sucht kl Ritterg 1 1 Tr
Ein ordentliches erfahrnes Mädchen mit guten

Zeugnissen kann sofort Unterkommen finden
Markt Nr 16

Ein Mädchen von außerhalb von 14 16
Jahren wird z um I Mai gesucht Strobhosöspitze 20

Eine ordentliche Anfwärterin wird gesucht
Spiegelgasse Nr 9

Kartoffelacker verpachtet billig Banhof Nr 4
Ein herrschaftliches Logis ist gr UtrichS

straße Nr zu verm ethen auch kann Pfer
destall nebst Wagenremise dazu gegeben werden

Louis Stichs
Eine freundliche Stube nnd Kammer mit

Meubles ist sogleich an einzelne Herrn zn vermie

then Steg Nr 10 Elitzsch
Geiststraße Nr 8 ist die erste Etage zn ver

miethen nnd den 1 Juli zu beziehen
Umzugshalber ist ein Logis für eine einzelne

Dame zum I Juli zu beziehen Näheres in der
Exped d Bl

In meinem Haufe Brüderstraße Nr 6 ist die
zweite Etage bestehend aus 4 Stuben Kammern
Küche nebst Zubehör zu vermiethen und sofort zu

beziehen A Tausch
Stube uud Kammer au einzelne Herren zu ver

miethen Breitenstraße Nr 2

Schlafstellen mit Kost gr Märkerstraße 24

Anständ Schlafstellen offen alter Markt 41 2 Tr

Den 23 d M ein Schirm gefunden Abzu
holen Leipziger Straße Nr 78 2 Tr
Frl Mäckel hat d Kissen gewonnen auf Nr 43

Quartal Versammlung
hiesiger Fleischer Innung Dienstag den 3 Mai
1859 Nachmittag 3 Uhr im Lokale des kübleu
Brnunen Der Vorstand

Oeffentlicher Dank
hiermit allen lieben Verwandten Freunden und
Nachbarn für die vielfachen Beweise inniger Theil
nahme bei dem uns betroffenen Schlage indem der
bittere Tod uns plötzlich ininitten ihres stillen ge
segneten Berufes die bravste Tochter und treueste
Schwester nahm Wärmsten Dank dem Herrn
Oberdoetor Zabel für seine der Entschlafenen un
ausgesetzt bewährte Pflichttreue sowie den Mitglie
dern des löbl ZimmergewerkS welche ihre Hülle so
opferfreudig zur letzten Rnbestätte trugen Vor
nehmlich aber herzlichen Dank dem Herrn Pastor
Seiler für sei ehrenvolles Geleit zur Gruft nnd
für das an derselben gesprochene kraftvolle Wort des
Glaubens nnd des Trostes das unseren wnnden
Herzen der wohlthuendste Balsam bleiben wird

Die trauernde Familie Jänicke

Tiefgerührt sagen wir Allen welche nnS bei
dem Tode unserer lieben gnten Tochter nnd Schwe
ster Bertha Nausch ihre uus so tröstliche Theil
nahme bezengten uud ihren Sarg so mit Blumen
schmückten unsern innigsten Dank insbesondere
auch meinen Herren Mitmeistern uud auch einem
Wohllöblicken Handwerkerbildungsoerein für den er
hebenden Grabgesang Möge Gott Ihnen Allen
vergelten und Sie vor ähnlichem Schicksal bewahren

Halle den 24 April 1859
Die trauernden Eltern und Geschwister

Druck der Waisenhaus Buchdruckern
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